
1968: Neue Orgel in St. Nikolaus in Darfeld

0 Coesfeld. Die „Claudia-
Schafmeister-Stiftung“ wird
mit 100 000 Euro Kapital un-
ter dem Dach der Bürgerstif-
tung Coesfeld ins Leben ge-
rufen.
0 Coesfeld. Flockenwirbel,
Straßenglätte, Temperaturen
um den Gefrierpunkt und
starker Frost: Drei Tage nach
Frühlingsanfang hält der
Winter mit Schneefall Ein-
zug in Coesfeld und sorgt für
glatte Fahrbahnen, die den
Autofahrern schwer zu
schaffen machen.
0 Rosendahl. Führungswech-
sel bei der Wählerinitiative
Rosendahl (WIR). Hartwig
Mensing gibt nach fast vier
Jahren seinen Posten als ers-
ter Vorsitzender ab. Zum
Nachfolger wählen die Mit-
glieder Ralf Fedder.
0 Billerbeck. Riesengroß ist
die Nachfrage bei der Oster-
eier-Aktion der katholischen
jungen Gemeinde. 15 000
farbige Ostereier werden
verkauft. Manuela Reher

ge Runden drehen.
0 Gescher. Der Sportverein
FSV Gescher freut sich über
53 neue Mitglieder. Gefestigt
hat sich die Tanzsportabtei-
lung nach einem Jahr An-
laufzeit.
0 Kreis Coesfeld. Die elf Feu-
erwehren im Kreis stimmen
gegen eine Beteiligung am
Reality-TV-Programm priva-
ter Fernsehanbieter.

0 Billerbeck. Irmhild Lune-
mann steht Hilfesuchenden
in der neuen Caritas-Sozial-
station zur Seite. Asylbewer-
ber stellen die größte Grup-
pe der Ratsuchenden.
0 Coesfeld. Das neue Postamt
in der Kupferstraße lädt zu
einem Tag der offenen Tür
ein. Die Besucher können
auch in einer alten Postkut-
sche Platz nehmen und eini-

0 Darfeld. Feierlich einge-
weiht wird die neue Orgel in
der Nikolauskirche. Pfarrer
Onkels lobt die beispiellose
Opferbereitschaft der katho-
lischen Pfarrgemeinde, ohne
die das neue Musikinstru-
ment in dem Gotteshaus
nicht möglich gewesen
wäre.
0 Coesfeld. Zwei Baustellen
machen Probleme. Der Bau
des Mädchen-Gymnasiums
in der Seminarstraße wird
durch harten Mergelboden
beeinflusst. Beim Bau des
Hauses für das Woolworth-
Geschäft in der Lette Straße
macht den Bauarbeitern der
Fließsand zu schaffen.
0 Coesfeld. Die Eisenbahn-
sportler planen den Bau von
zwei neuen Rasenplätzen.
Vorsitzender Weiß wird in
seinem Amt bestätigt.
0 Holtwick. Die Gemeinde
möchte eine zweistündige
Hauptschule erwirken. Vo-
raussetzung sind aber 400
Schüler.

DieWoche vom 20. bis 26. März im Rückblick

So sieht der Ostergarten an Palmsonntag 2008 in der Maria-Frieden-Kir-
che in Coesfeld aus. Maria Hegmann (v.l.), Monika Entrup und Pfarrer
Oskar Müller freuen sich, wenn Besucher über die Darstellungen mitei-
nander ins Gespräch kommen. Foto: Archiv
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Mail entgegen:
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Coesfeld aktuell

7 Kalendarium
Namenstag: Frühlingsanfang
Bauernregel: Wie das Wetter zu
Frühlingsanfang, ist es den gan-
zen Sommer lang.

Der kleine Wink: 85 g getrockne-
te Pilze entsprechen einer Men-
ge von 450 g frischen.

7 Öffnungszeiten
Bürgerbüro: Bis zum 22. März
geschlossen.

Stadtbücherei: 10 - 13 und
15-18 Uhr

Stadtarchiv: 8.30 - 12.30 u.
13.30 - 15.45 Uhr, 2939-3010

Ev. Öff. Bücherei: 10 - 12 und
15-17 Uhr, Rosenstr. 18

Wochenmarkt: 8 - 12.30 Uhr, auf
dem Marktplatz

Sozialkaufhaus DRK-Fashion: 10
- 12 u. 15 - 18 Uhr, Ecke Bahn-
hofstr./Dülmener Straße

Coesfelder Tafel: 13.30 - 16.30
Uhr, Franz-Darpe-Str. 13

Finanzamt: 8.30 - 12 Uhr, Ser-
vice- und Informationsstelle 8 -
12 Uhr 2732-0

Kfz-Zulassungsstelle Coesfeld:
7.45 - 12 u. 13.30 - 18 Uhr,
218-3620

CoeBad: 6.30 - 21.30 Uhr
CoeSauna: 10 - 21.45 Uhr
Lette
Nebenstelle der Stadt: Bis zum
22. März geschlossen

Bücherei: 9 - 10.30 Uhr

7 Abfuhr
Grünabfuhr: Im Bezirk 2
Gelbe Tonne: Im Bezirk 1 und im
Außenbereich von Coesfeld

7 Stadt
Workshop „Klimafreundliche Mo-
bilität“: 18 - 20 Uhr, Großer Sit-
zungssaal, Rathaus, Anmeldung
unter 2939-1168 oder per
Mail an jana.berks@coesfeld.de

7 Kultur
Oper: 19.30 Uhr, „Der fliegende
Holländer“ von Richard Wagner,
im Konzert Theater, AK:
39/35/29 Euro

7 Kommunales Kino
Drama „Aus demNichts“: 19.30
Uhr, im Cinema Coesfeld, AK: 5
Euro

7 Jugend
Jugendhaus Stellwerk, Offener
Treff: 15 - 20 Uhr, www.junges-
coesfeld.de

„Respekt – Mach dein Ding!“:
13.30 - 16 Uhr, an der Tafel,
Franz-Darpe-Str. 13

7 Vereine/Verbände
Vereinigte Lohnsteuerhilfe,
Lohnsteuerhilfeverein: di. u. do.,
14 - 18 Uhr, Anmeldungen:
2982967

SeniorenNetzwerk: 10 - 11 Uhr,
im St. Katharinenstift, 20157/
749 619 32 oder 236 88

SeniorenNetzwerk: 10-11 Uhr,
Übungen am Laptop für alle in-
teressierten Senioren, im St. Ka-
tharinenstift, Ritterstraße 11

Seneca-Singekreis: 16 - 17 Uhr,
im Lambertipfarrheim

Ladies of Harmony: Chorprobe
um 18 Uhr, in der AWO-Begeg-
nungsstätte

Verdi, Lohnsteuer-Service: di. 10-
13 Uhr, do. 15 - 19 Uhr. Anmel-
dungen unter 20251/
9330053

Deutsche Rheuma-Liga: 15 - 18
Uhr, im Haus des DRK, Alte
Münsterstr. 2a, 20201/
82797768

AWO: 14.30 - 15.15 Uhr, Stuhl-
gymnastik in der Begegnungs-
stätte, Lambertiplatz 3

DRK: 16 - 18 Uhr, Annahme von
gebrauchter Kleidung, im Sozial-
kaufhaus DRK-Fashion, Bahn-
hofstraße

MS-Kontaktkreis: 14.30 Uhr,
Treffen im Lamberti-Pfarrheim,
Walkenbrückestraße

7 Beratung
Agentur für Arbeit: 15 - 18 Uhr,
„Bewerbungsmappencheck –
das Update zum Erfolg!“, im Be-
rufsinformationszentrum (BiZ),
Holtwicker Str. 1 (ohne Anmel-
dung)

7 Kirche
Offene Tür, Sozialpunkt: 17 -
18.30 Uhr, Lambertiplatz 1

SkF, Kleiderkammer KuK (Kind u.
Kleidung): 9 - 12 Uhr, Ausgabe/
Annahme, Neustr. 8

kfd KOOP (St. Lamberti, St. Jako-
bi, Maria Frieden und St. Johan-
nes Lette): 15 Uhr, Kreuzwegan-
dacht in der Maria-Frieden-Kir-
che, anschl. Austausch im Be-
gegnungszentrum

St. Jakobi: 19 Uhr, Predigt zum
Thema „Suche Frieden – und
jage ihm nach“ mit Majda
Mchiche und Vinzenz Mersmann
(Fachdienst Integration und Mi-
gration, Caritas), in der St.-Jako-
bi-Kirche

Herz Jesu: 14.30 Uhr, Kreuzwe-
gandacht der Senioren, anschl.
Kaffeetrinken im Pfarrheim

Anna Katharina: 18 Uhr, Treffen
aller interessierter Eltern im
Pfarrheim zur Vorbereitung der
Kommunionmesse

Lette
kfd: 14.30 Uhr, Treffen am Pfarr-
heim zur Fahrt nach Coesfeld, 15
Uhr, Kreuzwegandacht in der
Maria-Frieden-Kirche

7 Bereitschaft
Notfallpraxis, Christophorus-Kli-
niken in Dülmen, Vollenstr. 10:
19 - 21 Uhr (ohne Anmeldung)

Dringende Hausbesuche:
2116 117

Notfallpraxis für Kinder und Ju-
gendliche an den Christophorus-
Kliniken in Coesfeld:19 - 21 Uhr

Apotheken, bis morgen 9 Uhr: Jo-
hannes-Apotheke, Coesfelder
Str. 63, Lette, 202546/7021

7 MITTWOCH

7 Abfuhr
Grünabfuhr: Im Bezirk 3 und 4
Gelbe Tonne: Im Bezirk 9 und im
Außenbereich von Lette

Biotonne: In den Bezirken 1-8

7 Vortrag
Gesundheitsforum: 19 Uhr,
Fachvortrag zum Thema „Übel-
keit, Bauchschmerzen, Blähun-
gen und Durchfall – stecken da-
hinter Lebensmittelintoleran-
zen?“ in der Familienbildungs-
stätte, Marienring 27

7 Vereine/Verbände
Flüchtlingsinitiative (FI): 14.30 -
16 Uhr, Annahme von Sachspen-
den für Flüchtlinge, im Depot,
Erlenweg 83a

7 VORSCHAU

7 Kultur
Kindertheater „Die Biene im
Kopf“ von Roland Schimmel-
pfennig: Donnerstag (22. 3.), 11
Uhr, im Konzert Theater, TK: 7
Euro, VVK u.a. im AZ-Ticketshop,
Rosenstr. 2

7 Vortrag
Lette
Vortragsreihe zu Themen der
palliativen Versorgung, Don-
nerstag (22. 3.), 18.30 Uhr, The-
ma: „Luftnot-Schmerzen-Mor-
phium“ im Jugendheim, Linden-
straße. Anmeldungen unter
202546/939-009

Musik vernetzen

vern oder mit eigene Kom-
positionen begeistern, plop-
pen im Publikum Flensbur-
ger auf. Butterbrottüten aus
Pergament knistern in den
Händen. Der Inhalt: Eigen-
werbung für den Verein.
Einfach, rechteckig, gut und
nachhaltig. Zwölf Euro kos-
tet die Vereinsmitglied-
schaft. Mit dem Geld und
mit weiteren Unterstützun-
gen will Brawl Concerts die
Musikszene in Coesfeld und
Umland fördern, vernetzen
und weiterbilden.
Pastoralreferent und Pro-

jektleiter Daniel Gewand
freut sich über den Besuch
im Experimentierkasten
frei.raum der katholischen
Kirchengemeinden: „Die
Schmiede hat unser Team
gerne zur Verfügung gestellt,
um die junge Musikerszene
in Coesfeld zu unterstüt-
zen.“ | brawlconcerts.com
| facebook.com/brawlconcerts

und fördernden Gedankens
von Brawl Concerts. Denn
gecoacht wurden die 17-Jäh-
rigen von Jürgen Rasch und
Bernd Mertens (Musikschu-
le).
Der neue Verein will die

junge Musiklandschaft be-
kannt machen und auf die
Bühne bringen. Durch die
Unterstützung der Musiker
und auf der anderen Seite
für den Lohn der Bands in
Form von Applaus sorgen,
indem er Konzerte organi-
siert. Das ist kein Neuland
für die fünf. Bekannte alter-
nierende Formate Berkel
Brawl zu Pfingsten und Ba-
sement Brawl sollen weiter
professionalisiert werden.
Unter den Gästen bei der

Auftaktveranstaltung sind
reichlich bekannte Gesich-
ter. Bandmitglieder, Wegbe-
gleiter oder einfach Fans.
Und während vorne auf der
Bühne Coesfelder Musik co-

COESFELD (hlm). Mehr als 50
Neugierige hat der neuge-
gründete Verein Brawl Con-
certs – Bandsupport ange-
lockt. Die fünf Vorstandsmit-
glieder leben nicht von Mu-
sik. Sie arbeiten in der IT-
Branche, sind im Studium,
Lehramt oder beim Kreis. Sie
leben für die Musik. Und das
seit rund zehn Jahren, wie
Vereinsgründer Jan Stauver-
mann, diesmal ohne die
sonst übliche Gitarre, son-
dern mit Mikrofon in der
Hand, beichtet.
Die Förderung von Nach-

wuchs haben sie sich auf die
Fahne geschrieben. Eine
Kostprobe gibt es von Ro-
aring Sugarballs. Einer Band,
die sich aus Siebtklässlern
am Nepomucenum gründe-
te und bis heute agiert, auch
wenn die Klassenkameraden
heute andere Karrierewege
gehen. Es ist gleichzeitig ein
Beispiel des vernetzenden

Erfolgreicher Auftakt von Brawl Concerts – Bandsupport

Als gelungenen Auftakt werten die Vereinsgründer (v.l.n.r) Frédéric Schmidt, Lukas Bertels, Jan Stauvermann,
Philipp Mussinghoff und Stefan Tenbrock den Abend in der Schmiede von frei.raum. Foto: hlm

Eine kulinarisch begleitete Fachfortbildung
für Zahnärzte fand unter demMotto
„Mundgerecht –DentaleLeckerbissen“ statt.
Dr. Patrick Heers von der Coesfelder Praxis
für innovative Zahnmedizin der Drs. Kohl
und Heers und das Münsteraner Dentalla-
bor Ago hatten dazu zum fünften Mal über-
regional eingeladen. Dabei stand in diesem
Jahr die Thematik ganz im Zeichen der in-
novativen zahnmedizinischen Möglichkei-
ten. Dr. Patrick Heers und der Zahntechni-
kermeister Andreas Specht referierten über

implantologische Sofortversorgungskon-
zepte vor allem zahnloser Patienten. Zahn-
ärztin Kathrin Heßing (Praxis Kohl und
Heers) informierte über digitale dreidimen-
sionale Diagnostik. Mund-, Kiefer- und Ge-
sichtschirurgin Dr. Dr. Myriam Ehmke aus
Greven zeigte als ehemalige Oberärztin der
Fachklinik Hornheide aktuelle diagnosti-
sche und therapeutische Optionen bei
Mundschleimhauterkrankungen auf. We-
gen der positiven Resonanz wird die Wei-
terbildungsreihe fortgesetzt.

„Mundgerecht – Dentale Leckerbissen“

Langer Applaus für
meisterliches Können

Jehan Alain hörbar werden.
Das Dolce aus der vierten

Symphonie von Widor und
die Choralfantasie mit Dop-
pelpedal „An den Wasser-
flüssen Babylon saßen wir
und weinten“ von J. S. Bach
ergriffen die Zuhörer und
ließen sie auch innerlich
ganz still werden.
Die Sehnsucht des Men-

schen nach Frieden wurde
hier besonders spürbar.
Lang anhaltender Applaus
belohnte die in der Registrie-
rung farbenreiche, perfekte
Darbietung der Orgelwerke
durch Simon Daubhäußer.

COESFELD.Meisterliches Kön-
nen an der Sauer-Orgel in St.
Jakobi zeigte Simon Daub-
häußer, Dekanatskirchen-
musiker im Erzbistum Pa-
derborn an der Probsteikir-
che zu Dortmund.
Der Förderkreis Orgelmu-

sik hatte ihn zu einem Ge-
denkkonzert an die Opfer
der Bombardierung Coes-
felds im März 1945 eingela-
den. Die ganze Spannweite
zwischen Krieg und Frieden,
Leid und Hoffnung, Diesseits
und Jenseits ließ er in den
Werken von J. S. Bach,
Charles-Marie Widor und

Orgelkonzert mit Simon Daubhäußer

Simon Daubhäußer überzeugte beim Konzert anlässlich des Gedenkens
der Bombenopfer im Jahr 1945 mit einer hervorragenden Leistung an
der Sauer-Orgel in St. Jakobi. Foto: Christian Tiepold

Volles Haus beim Rentenrecht

vom Landesbezirk der
IGBCE den Aufbau des Ren-
tensystems und die Zukunft
der Renten durch den de-
mografischen Wandel der
Bevölkerung. Auch die letz-
ten Anpassungenwie Rente
mit 67 oder der Zuverdienst
bei einerRegelrentewurden
den Rentnern und den zu-
künftigen Rentnern im Saal
erklärt, heißt es im Presse-
text. Bei der Finanzierung
der zukünftigen Renten gab
es unter den Zuhörern auch
kritische hitzige Diskussio-
nen, wird im Pressetext ab-
schließend betont.

Bis auf den letzten Platz ge-
füllt war der Saal im Haus
Frieling zu der Veranstal-
tung „Änderung im Renten-
recht“, zu der das Regional-
forumWest der Industriege-
werkschaft Bergbau, Che-
mie, Energie ( IGBCE ) ein-
geladen hatte. Bei Schnitzel
und Westfälischen Würst-
chen erörterte Udo Eisberg
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